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Fans festgenommen
BERN. Vor und nach dem Spiel 
YB – Stuttgart vom Mittwoch 
nahm die Polizei fünf Personen 
fest. Sie wurden wegen Sach-
beschädigungen, Schmuggel 
von Pyrotechnika und Randa-
lieren angehalten.

Köhlerei verlegt
BERN. Nach aufwendiger Suche 
hat der Könizer Gemeinderat 
nun einen neuen Standort für 
die Köhlerei seines Beschäfti-
gungsprogramms gefunden: 
Nach 2-jährigem Unterbruch 
produzieren Stellenlose im 
Berner Forstwald Holzkohle.

Sozialpreis vergeben
BERN. Weil sie unzählige Stun-
den an Freiwilligenarbeit geleis-
tet haben, wurden der TV Läng-
gasse und der Quartiertre�  
Aar egg gestern mit dem Sozial-
preis der Stadt Bern geehrt. 
Sie erhalten je 5000 Franken.

Mehr Postautos
BERN. Mit dem Fahrplanwech-
sel steigt im Kanton Bern auch 
das Postautoangebot. Möglich 
machen dies Verdichtungen im 
Fahrplan und ein neuer Orts-
bus.

20 Sekunden

Die Theatergruppe Schauplatz International fi ndet es in der Ikea o� ensichtlich gemütlich. LISBERT LAMA ELLIEL

LYSSACH. Leben in der  
Ikea Menschen? Eine  
Theatertruppe hat sich  
auf die Suche nach ihnen  
gemacht. Daraus ist ein  
Audioguide entstanden. 

Wohnst du noch oder lebst du 
schon? Sie leben. Und zwar 
zwischen Billy-Regalen und 
Malm-Betten. Dies behauptet 
jedenfalls eine muntere Thea-
tertruppe. «Wir haben die Be-
wohner beobachtet. Sie lesen 
die Bücher in den Regalen, 
 hören Musik, denken über un-
geschlechtliche Vermehrung 
nach oder planen Anschläge», 
sagt Albert Liebl. Der Schau-
spieler ist Teil der Bern-Berli-
ner Theatergruppe Schauplatz 
International. Auf der Suche 
nach den vermeintlichen Be-
wohnern hat sich diese eine 
Nacht im schwedischen Möbel-
haus einschliessen lassen. Re-
sultat des nächtlichen Streif-
zugs ist ein Audioguide, der 
Besucher im Dezember Track 
für Track durch die Ikea führt 
und ihnen zeigt, wie und wo 
die mysteriösen Bewohner 

hausen. Der akustische Führer 
mit dem Motto «Ikeaville – 
What Happened Before You 
Came» ist aber nicht etwa ein 
PR-Gag. «Wir fi nden es ein lus-
tiges Projekt. Deshalb machen 
wir mit», so Ikea-Sprecherin 

Sonja Blöchlinger. 
Wer sich auf die Spuren der 

nächtlichen Bewohner bege-
ben will, kann sich an sechs 
Tagen während der Öff nungs-
zeiten gratis am Ikea-Eingang 
einen Guide schnappen. Heu-

te und an zwei weiteren Freita-
gen bringt zudem ein Bus Inte-
ressierte für 25 Franken nach 
Ladenschluss vom Tojo-Thea-
ter Bern nach Lyssach.
NC/BIG

www.schauplatzinternational.net

Künstler zeigen, wie in 
der Ikea Menschen wohnen

Baby starb eines natürlichen Todes Kunstobjekte statt Zigaretten
SCHWARZENBURG. Beim rätselhaf-
ten Tod des sechs Monate alten 
Babys aus Schwarzenburg (20 
Minuten berichtete) geht die 
Kapo von einer natürlichen 
Ursache aus. Im Vordergrund 
der Untersuchungen stehe eine 
Erkrankung des Mädchens. 

Den Ermittlungen zufolge lie-
gen keine Hinweise auf ein Ge-
waltverbrechen vor. Das Baby 
wurde am 11. November in der 
Wohnung der Mutter tot aufge-
funden. Diese hatte sich kurz 
davor in eine psychiatrische 
Klinik einweisen lassen.

BERN. In der Bar Les Amis steht 
ab Montagabend ein besonde-
rer Zigi-Automat: Der nostalgi-
sche Kasten aus den 70ern 
spuckt keine Glimmstängel, 
sondern Kleinstkunst aus. 10 
Kunstschaff ende haben je 25 al-
ternative Päckli kreiert. Darun-

ter etwa Pedä Siegrist, Chris-
toph Balsiger oder Reto Ca-
menisch. «Weitere Künstler sol-
len sich melden, falls wir Nach-
schub brauchen», sagt Magnus 
Bearth vom Les Amis. Ein Über-
raschungs-Kleinstkunst-Päckli 
kostet 7,50 Franken. Mikrokunst im Automat. MEO

November: Radikaler 
€URO-Rabatt:
PEUGEOT 107, 206+, 207, 
308 SW, 3008 und 5008!
Für definierte Fahrzeuge sofort lieferbar, solange Vorrat. 
Neuwagen mit Garantiebeginn Juni oder Oktober 2010

 www.loewen-garage.ch

LÖWEN-GARAGE AG MOOSSEEDORF + BERN
Moosseedorf: Vis-à-vis Shoppyland, 031 850 28 28
Bern: Eigerplatz, 031 387 42 42

Bsp. 107 Swiss Edition August: CHF 4’800.– geschenkt, 
netto CHF 14’540.– mit Klima, Radio/CD-Gerät, Zentralverriegelung, etc.


